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* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
FUr die Gesch~ftsstelle der Verwaltungsgerneinschaft Oberbergkirchen wird
zum 01.03.1987 eine Angestellte mit einer Beschäftigung von 20 Stunden
wöchentlich gesucht.

Sollten Sie an einer vielseitigen Aufgabe interessiert sein,
schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebens
lauf, Zeugnisse, Schreibmaschinennachweise , usw.) bis spä
testens 31.01.1987 an die Verwaltungsgemeinschaft, 8261 Ober
bergkirchen, Rathaus.
PUr ein unverbindliches, persönliches Gespräch stehen wir
jederzeit gerne zur VerfOgung. Telefonische Terminvereinba
rung wäre zweckmaßig.
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Voraussetzung:

Arbeitsbere1ch:

E1ngr;upp1erul1B:

Bewerbung:

o Sehr gute Schreibmaschinenkenntnisse
o Fähigkeit, bestimmte Aufgabenbereiche nach einer

gewissen Einarbeitungszeit selbständig zu erledigen
o Offenes, freundliches Wesen

o Zu 60% Abnahme von Diktaten von einem Diktiergerät
o Gestaltung des monatlichen Mitteilungsblattes
o Ladung zu allen Sitzungen (Verwaltungsgerneinschaft,

Mitgliedsgemeinden, Schulverband) erstellen
o Ansonsten Mithilfe im Amt 1 (Geschäftsleitung)

o Die Eingruppierung erfolgt nach BAT, wobei Vor
kenntnisse bei der ersten Einstufung berücksichtigt
werden. Aufstiegsmöglichkeiten bei fachlicher Oua
lifizierung sind gegeben.

o Alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistun
gen werden natÜrlich gewährt.
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ÖFFNUNGSZEITEN:

Geschäftsstelle in Oberbergkirchen
Anlaulstelle In Lohkirchen
Anlaulstelle In Schönberg
AnlautsteIle In Zangberg

(08637/851):
(086371213):
(086371256):
(08636/291):

Mo· Fr 8.00· 12.00 Uhr, 00 auch 14.00·18.00 Uhr
Mo 18.00 • 18.00 Uhr, 00 16.00 - 18.00 Uhr
oi 16.00· 18.00 Uhr. 00 16.00· 18.00 Uhr
Mo 17.00 - 18.00 Uhr, Di 8.00·10.00 Uhr, Da 17.00 - 18.00 Uhr



WAHL ZUM 11. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM SONNTAG, DEN 25. JANUAR 1987

Stimmzettel
rÜf cl.. Wohl zum DeulKhln Bunde.tag Im Wlhlkfll. 199 Altötllng

Im 2S.Jln".t 1987

Am 25.01.1987 findet die
Wahl zum 11. Deutschen
Bundestag statt.

Jede Mitgliedsgemeinde
der Verwaltungsgemein-
schaft besteht aus einem
Wahlbezirk.
Daneben ist für die Ge
meinde Zangberg ein ei
gener Briefwahlvorstand
und für die Gemeinde Ober
rergkirchen ein weiterer
Briefwahlvorstand, der
auch die Briefwahl für
die Gemeinden Schönberg
und Lohkirchen auszahlt,
gebildet worden.

Diese Verfahrensweise
entspricht der Anordnung
des Kreiswahlleiters dE
Wahlkreises 199, Altöt
ting, vom 10.11.1986.

Wahlscheine können bis
zum Freitag, den 23.01.87,
18.00 Uhr, bei der Ver
waltungsgemeinschaft Ober
bergkirchen beantragt
werden, und zwar schrift
lich oder mündlich, nicht
aber fernmündlich.

Die Verwaltungsgemein
schaft Oberbergkirchen
ist für den Ablauf der
Wahl in den 4 Mitglieds
gemeinden zust~ndig.

Das W~hlerverzeichnis lag
vom 05.01. bis 10.01.87
öffentlich aus. Letzter
Tag für den Abschlu ß des
W~hlerverzeichnisses ist
der 24.01.87 (also der
Tag vor der Wahl).

Der nebenstehende, ver
kleinerte Stimmzettel
soll Ihnen die Wahl zum
Deutschen Bundestag am
25. Januar 1987 verein
fachen.
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Am Sonntag, den 01. Februar 1987 findet die 2. VGem-Ski
meisterschaft statt.

Die Spielvereinigung Zangberg e. V.• Abt. Ski I die als Ver
anstalter der 2. VGem-Skimeisterschaft auftritt. hat uns
gebeten, folgendes bekanntzumachen:

1971 - 69 m/w
1968 - 56
1955 und älter
1968 - 55
1954 und älter

ZWEITE VGEM-SKIHEISTERSCHAFT

Mit Angabe des Geburtsjahres bei:
Lohkirchen H. Gillhuber
Oberbergkirchen W. Haas
Schönberg A. Brams
Zangberg Bäckerei Rupp
Freitag, 30. Januar 1987
Gasthaus Sedlmeyr, Zangberg
Nachmeldung am Start möglich
Sonntag, 1. Februar 1987 im Gasthaus
Sedlmeyr, Zangberg 20,00 Uhr

SpVgg Zangberg
SpVgg Zangberg - Skiabteilung

Geigistein, Schleching
Sonntag, 1. Februar 1987
Bürgermeister Franz Märkl, Zangberg
Weiß Ferdinand
Gerd Fiebiger
G. Fiebiger, R. Fiebiger, M. Kremser
SV Weidenbach - Skiabteilung
alle Personen, die bereits vor dem
1.1.1987 ihren Hauptwohnsitz in einer
der 4 Mitgliedsgemeinden (Lohkirchen,
Oberbergkirchen, Schönberg, Zangberg)
hatten.
Jugend
Damen allg.
Damen AK I
Herren allg.
Herren Al{ I

DM 6,--
Freitag, den 30. Januar um 20,00 Uhr
im Gasthaus Sedlmeyr, Zangberg
Riesentorlauf - 2 Durchgänge
Die 5 zeitschnellsten einer Gemeinde
werden VGem-Meister und erhalten einen
Wanderpokal, der nach dreimaligem Gewinn
in dessen Besitz übergeht. Die Klassen
sieger erhalten Pokale, die 2. und 3.
Medaillen. Alle Teilnehmer erhalten
Urkunden.

Anmeldung:

Meldesc.hluß:

Siegerehrung:

Startgebühr:
Startnummernauslosung:

Wettbewerb:
Preise:

Veranstalter:
Ausrichter:
Wettkampfort:
Veraostaltungstag:
Schirmherr:
Rennleiter:
Kurssetzer:
Kampfgericht:
Zeitnahme:
Teilnahmeberechtigt:

Klasseneinteilung:

Viel Erfolg und unfallfreie Rennen
wünscht sowohl die Spielvereini
gung Zangberg. Abt. Ski als auch
die Verwaltungsgemeinschaft Ober
bergkirchen !!! 00

o



Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
an.
übrigens:
Die Verwaltungsgemeinschaft ist ganz
j~hrig Ihre Anlaufstelle in Rentenan
gelegenheiten (verlangen Sie Frau Han
eder) .

BODENERHEBUNG

Lohkirchen: Donnerstag, 29. Januar von
9.00 - 16.00 Uhr und am Montag, 02.
Februar von 14.00 - 18.00 Uhr.

Oberbergkirchen: Donnerstag, 29. Januar
von 8.00 - 12.00 und von 13.00 bis
18.00 Uhr und am Mittwoch, 04. Februar
von 8.00 - 12.00 und von 13.00 - 16.00
Uhr.

Zu den Sprechtagen der
Versicherungsunterlagen.
nalausweis oder Reisepaß

LVA sind die
sowie Perso

mitzubringen.

Aspertsham: Montag, 02. Februar von
13.00 - 17.00 Uhr
Schönberg: Dienstag, 27. Januar von
13.00 - 18.00 Uhr und am Donnerstag
29. Januar von 13.00 - 18.00 Uhr.

zangberg: Dienstag, 03. Februar von
8.00 - 12.00 und von 13.00 bis 18.00
Uhr.

SCHLEPPERVORFOHRUNG

Die Schleppervorfl1hrung findet im Be
reich der Verwaltungsgemeinschaft Ober
bergkirchen wie folgt statt:
In der Gemeinde Oberbergk1rchen am 15.
Januar, in Ir! beim Gasthaus Ottenfone4
In der Gemeinde Schönberg am 14. Januar
beim Gasthaus Esterl. i? I"f ::

In der Gemeinde Lohkirchen am 16. (Ja:"
nuar beim Gasthaus Sturzer und in der
Gemeinde zangberg am 19. Januar beim
Gasthaus Söll. A;) r,., <"l

Die Terminkarten liegen in den Anlauf
steIlen der jeweiligen Gemeinde zur
Abholung bereit.

SPRECHTAGE DER LANDESVERSICHERUNGSAN
STALT OBERBAYERN 1987

Die Landesversicherungsanstalt Ober
bayern informiert an folgenden Tagen
kostenlos jeweils im Geb~ude der All
gemeinen Ortskrankenkasse, Töginger
Straße 9 in Mühldorf:

- 19. Februar
- 04. Juni
- 27. Juli
- 28. September
- 26. Oktober

jeweils von 9.00 bis 12.00 und von
13.00 bis 14.30 Uhr.
Melden Sie sich bitte sp~testens eine
Woche vor dem Sprechtagstermin schrift
lich oder telefonisch unter Angabe
Ihrer Versicherungsnummer bei Ihrem
zust~ndigen Versicherungsamt bzw. der

AUS DEM STANDESAMT

Geburten:
Herbert Weindl, Egglham, Oberbergkir
chen,
Magdalena Reiter, Holzen, Schönberg

Eheschließungen:
Keine

Sterbefälle:
Georg Maier, Irl, Oberbergkirchen,
Anna Kamhuber, Perlesharn, Oberbergkir
chen,
Joseph Böltl, Utzing, Oberbergkirchen,
Therese Hötzinger. Gauling. Schönberg,
Klara Schmid, Holzstraß, Lohkirchen.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN
AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

<> Lediglich einem einzigen Bauvorhaben
wurde das Einvernehmen nach § 36 BBauG
erteilt.

<> Zum TOP 2 "Schulhausbau im Schulver
band Oberbergkirchen/Zangberg" begrüf3te
Bürgermeister Bichlmaier den Schullei
ter, Herrn Günther Thalhammer , der die
notwendige Schulhauserweiterung aus
der Sicht der Schulleitung vortrug.
Nach einer HIngeren Diskussion wurde
einstimmig der Beschluß gefaßt, daß
sich die Gemeinde Oberbergkirchen für
die Errichtung eines zentralen Schul
geb~udes für die Unterrichtung der
Grund- und Teilhauptschule I der Ge
meinden Oberbergkirchen und Zangberg
in der Gemeinde Oberbergkirchen aus
spreche.

Das Geb~ude müsse, so der Gemeinderat,
in der Gemeinde Oberbergkirchen errich
tet werden, nicht in der Gemeinde Zang
berg. Ein zur Errichtung des Gebäudes
entsprechendes Grundstock könne die



Gemeinde Oberbergkirchen bereits vor
weisen.

o Zur Angelegenheit "Gastschulanträge
Weihprechting" informierte Bürgermei
ster Bichlmaier die Gemeinderatsmit
glieder darüber, daß das Verwaltungsge
richt die Klage der Gemeinde Oberberg
kirchen gegen den Widerspruchsbescheid
des Landratsamtes Mühldorf a. Inn als
unzulässig zurückgewiesen habe.
Die Zulässigkeit habe man, so Bürger
meister Bichlmaier, in der Verwaltung
bereits vor der Klage angezweifelt.
Gestolpert sei die Gemeinde letztlich
darüber, daß sie nicht glaubhaft vor
bringen konnte, in ihren Rechten ver
letzt zu sein, da die Frage "Gastschul
verhältnisse ja oder nein" zwar von
der Gemeinde entschieden werde, die
Entscheidung im Widerspruchsverfahren
von der Fachaufsichtsbehörde (= Staatl.
Schulamt) letztlich aber ohne Probleme
geändert werden könne, da es sich um
eine Aufgabe des übertragenen Wirkungs
kreises (= staatl. Aufgabe) handelt.

Den Gemeinderatsmitgliedern wurde aus
drücklich vorgetragen, daß die Klage
mangels der Zulässigkeit gescheitert
ist und nicht mangels der Begründet
heit, die überhaupt nicht Gegenstand
des Verfahrens war.

o Die Aufnahme der Kapelle an der
Stra ße von Zangberg nach Oberbergkir
chen ,Ortsteil Rottwinkl, in den Ent
wurf der Denkmalliste wurde nach Rück
sprache mit dem Eigentümer von der Ge
meinde abgelehnt.

o Sowohl der Caritas-Sozialstation als
auch dem Kreisbildungswerk Mühldorf
a. Inn würden für 1987 jeweils ein Zu
schuß von 100.-- DM zugesprochen.

o Einstimmig sprach sich der Gemein
derat dafür aus, die Finanzierung der
1200-Jahrfeier zu übernehmen. Gleich
zeitig mit dieser Zusage übernehme die
Gemeinde aber auch das Risiko des De
fizits ebenso wie die Möglichkeit, ei
nen Gewinn zu vereinnahmen.

o Mit 11 : 2 Stimmen übernimmt die Ge
meinde für den Sportverein die Kosten
für die Benutzung der Mehrzweckhalle
in Zangberg für das Abrechnungsjahr
1985/86. Die Gemeinde weist a1:Jer aus
drücklich darauf hin, daß die Benut
zungskosten letztmalig von der Gemeinde
getragen werden.

o Mit 9 : 4 Stimmen stimmte der Gemein 
derat dem Wunsch der Jagdgenossenschaft
Irl, zur Aufkiesung der Feld- und Wald
wege, den gemeindlichen Unimog zur Ver
fügung zu stellen, zu.
Der Gemeinde sind unaufgefordert pro
Kubikmeter Kies 4,-- DM zu bezahlen.

EHRENVORSTAND FEIERT GEBURTSTAG

Bei bester Gesundheit feierte dieser
Tage Karl Großaicher seinen 75. Ge
burtstag.
Für die Fr~iwillige Feuerwehr gratulier
ten Vorstand Thaller und Kommandant
Obermeier ihrem Ehrenvorstand und über
brachten ihm ein Geschenk.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER JU

Am Dienstag, den 13. Januar findet die
Jahreshauptversammlung der Jungen Union
statt. Beginn pünktlich um 19.00 Uhr.
Es finden heuer Neuwahlen statt. An
schließend wird das traditionelle Watt
Turnier unter den JU-Mitgliedern ausge
tragen.

*** VORANZEIGE *** VORANZEIGE ***

Ab 01. April 87 wird die Dorfhelferin
station Oberbergkirchen eine zweite
Dorfhelferin zur Verfügung haben. Die
bisherige Dorfhelferin Fr.Angela Schnei
der, bleibt weiter tätig, ist aber nur
teilzeitbeschäftigt. Familien, die ab
April eine Dorfhelferin benötigen, mögen



sich bald an das Pfarramt Oberbergkir
chen (Tel: 08637/357) wenden.

GEMEINDE LOHKIRCHEN
AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

Am 26. April 1987 (weißer Sonntag) fei
ert Pfarrer Kopp sein 50-jähriges Prie
sterjubiläum. Näheres zur gegebenen
Zeit.

Unter den kritischen Augen des 1. Bür
germeisters, Sebastian Gillhuber, wird
das neuePumpwerk in der Ortschaft Loh
kirchen installiert.

************

o Zum Bebauungsplan der Gemej nde Met
tenheim "SlJdwestlich der Gewerbe
strafe" hatte der Gemei nderat kei ner
lei Einwände. Belange der Gemeinde Loh
kirchen werden dadurch nicht berlJhrt.

o Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
ging es vor allen Dingen um die Behand
lung zahlreicher WidersprlJche. GEMEINDE SCHÖNBERG

VOLLZUG DER WASSERGESETZE;
ENTNAHME VON GRUNDWASSER AUF FLURNUMMER
72 DER GEMARKUNG LOHKIRCHEN FüR DIE
WASSERVERSORGUNG DER GEMEINDE LOHKIR
CHEN;
ANTRAG AUF ERHöHUNG DER JÄHRLICHEN AB
LEITUNGSMENGE

Gem~f Art. 74 Abs. 4 BayVwVfG ist eine
Ausfertigung des Erlaubnisbescheids
nach Art. 16 BayWG mit einer Rechtsbe
he1fsbelehrung in der o. g. Angelegen
heit in der Geschäftsstelle'der Verwal
tungsgemeinschaft Oberbergkirchen flJr
die Gemeinde Lohkirchen 2 Wochen zur
Einsicht auszulegen.

Wir dlJrfen darauf hinweisen, dar die
oben angesprochenen Unterlagen in der
Zeit vom 12. Januar bis einschlieflj~h

30. Januar jeweils w~hrend der ~ff

nungszeiten in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
zur Einsichtnahme öffentlich ausliegen.

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDFRATS
SITZUNG

o Zur letzten Gemeinderatssitzung im
Jahr 1986 hat Bürgermeister Senftl die
Gemeinderatsmitglieder und auch deren
Fhefrauen in den neuen Sitzungsraum des
Mehrzweckgebäudes eingeladen. Mit einem
Glas Sekt wurde dieser Raum würdig ein
geweiht.
Im lJbrigen lesen Sie bitte den nachfol
genden Bericht von Rektor Helmut Rasch.

Zur Abschlursitzung traf sich der Ge
mei nderat zum ersten Mal im neuen Si t
zungssaal des Gemeindeamtes in Schön
berg. Im stilvoll gestalteten Raum konn
te BlJrgermeister Otto Senftl den Leiter
der Verwal tungsgemeinschaft Kitzeder,
Rektor Rasch, den Betreuer der Schön
berger Anlaufsteile Weyerer und alle
Ehefrauen der Gemeinderäte als Gäste
begrlJren. Mit einem Glas Sekt wurde auf
das gelungene Werk angestoßen.

FFUERWEHRBALL 1987

Der schon traditionelle Ball der Frei
willigen Feuerwehr Lohkirchen findet
am Frei tag, den 23. Januar 1987 im
Gasthaus Stürzer statt. Beginn ist um
19.30 Uhr. Zum Tanz spielt die altbe
währte Musikkapelle "The Rucky' s".

In einem RlJckblick ging der BlJrgermei
ster auf die Entstehung des Baues ein.
Zusammen mit der Planung der Schul sport
anlagen bot sich der Neubau an. Es wur
den damit optimale Bedingungen flJr die
Verwaltung geschaffen, die notwendigen
Anlagen für die Freisportanlagen einge
baut, ein Schulungsraum flJr Vereine er
stellt, die Verkehrssicherheit für die



Schulbusse verbessert und
das Ortsbild wesentljch
verschönert.
Die Gesamtausgaben fOr
Sportanlagen und Mehr
zweckgeb~ude stehen bej
1.427.000 DM. Von den Zu
schOssen in Höhe von
770.000 DM sind bereits
645.000 DM eingetroffen.

Erstaunlich ist, da~ trotz
der hohen Eigenbelastung
die Gemeinde ohne Schul
den in das neue Jahr gehen
kann. weil durch ROckla
gen, sparsame Haushalts
fOhrung und viel Eigen
leistung dieses Werk aus
gefOhrt werden konnte.

ItJI einzigen Punkt der
Tagesordnung befaj.lt sich
der Gemeinderat mit drei
Baugenehmigungen, wel
che er ohne Einwände
an das Landratsamt wei
terleHete.

"m Schlusse eines umfas
senden Jahresberichtes
dankte der BOrgermeister
allen, die sich fUr die
Belange der Gemeinde ein
gesetzt haben.

NachdeTJ1 alle Gemeinde
r~te auf Sitzungsgelder
verzichtet hatten, traf
man sich anschliej.lend
zu einem Jahreses-sen im
Gasthaus Fsterl.

HERR PRANZ WEYERER EIN "STAATLICH ANER
KANNTER DIRIGENT VON BLASORCHESTERN
UND LAIENMUSIZIERERN"
(Berich: Rektor H. Rasch)

"Staatljch anerkannter Dirigent von
Blasorchestern und Laienmusizierern"
kann sich Kapellmeister Pranz Weyerer
nennen. Dieser Titel wurde ihm vom
Bayerischen Kultusminister verliehen.

"us einer alten Husikerfamilie stam
mend. war ihm die Husikalität gleich
sam in die Wiege gelegt worden. Vor
fast drei Jahrzehnten Obernahm er von
seinem Vater die Blaskapelle , die be
reits auf eine hundertjährige Tradition

zurOckblicken kann. Ebenso lange ist
er tSglich als Organist in der Pfarr
kirche tätig.
Grundlage fUr seine Auszeichnung ist
seine StabfOhrung beim Husikverein Vils
bi burg, wo er seit mehreren Jahren in
der Oberstufenklasse Orchesterkonzerte
zur AuffOhrung bringt.

Da~ er darober hinaus mit seinen Kindern
mit Stubenmusik auftritt, ist eine
SelbstverstSndlichkeit.
Von der Marschmusik bis zum Orchester
konzert • von der Hausmusik bis zur Mo
zartmesse reicht das Spektrum musika
lischer Darbietung von vollendeter Klang
fOlIe.



VORSTANDSCHAFTEN DER ORTSVERBÄNDE
SCHONBERG UND ASPERTSHAM IH BBV
(Bericht: Rektor H. Rasch)

Die Ortsverbande Schönberg und Asperts
harn 1m BBV haben in den letzten Wochen
ihre VOTstandschaften gew3hlt.
Ortsobmann bleibt in Schönherg Michael
Denk. Sein Stellvertreter ist Alois
Stauber • Beisitzer sind Matth1as Haier
und Alfans Rauscheder.
Als Ortsb3uerin wurde Theresia Maier
wieder best3t1gt. wie auch ihre Stell
vertreter!n Marlies GrUndl.

Den Ortsverband Aspertsham fUhrt nun
mehr Michael Maier, sein Stellvertreter
ist Johann Moosner. Das Amt der Bei
sHzer übernehmen Anton \Unterer und
Josef Denk. Ortsb3uerin bleibt Fanny
Maier, ihre Stellvertreter!n ist Martha
Hanika.

ANLAUPSTELLE IN NEUEN RÄUMEN

Im Laufe des Januars wird die Gemeinde
kanzlei in den neuen RSumen des Mehr
zweckgebäudes in der Hauptstra~ 4 un
tergebracht.
Die Anlaufstelle ist wie bisher jeweils
am Dienstag urx:l Donnerstag von 16.00
bjs 18.00 Uhr durch Herrn Weyerer be
setzt.

GEMEINDE ZANGBERG
AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

o Zur letzten Sitzung im Jahr 1986
begrOpte Bürgermeister Märkl am 22.
Dezember die Gemeinderatsmitglieder
sowie Herrn Kitzeder urx:l Herrn Ober
mai er von der Verwaltungsgemeinschaft.

• Zun~chst wurde die Satzung ober den
Bebauungsplan "ZeIger Berg IIl" noch
mals neu beschlossen. Nachdem das Land
ratsamt nach dem ersten Satzungsbe
schluf.l angeregt hat, lediglich den Um-
fang des Bebauungsplans neu festzuset
zen. hat das Amt nunmehr vorgeschla
gen. den alten Satzungsbeschluß wieder
aufleben zu lassen.

o Zum Bebauungsplan der Gemeinde Met
tenheim "SUdwestlich der Gewerbestraf.le"
wurden seitens der Gemeinde Zangberg
keinerlei Einwände erhoben. da Belange
der Gemeinde Zangberg nicht berohrt
sirx:l.

o Vorgelesen wurde die Stell ungnahme
der Schulleitung der Grund- und Teil
hauptschule I. Die Schulleitung spricht
sich in dieser Stellungnahme eindeutig
fur die Errichtung eines zentralen
Schulgebäudes im Bereich der beiden Ge
meinden Oberbergkirchen uoo Zangberg
aus, wobei aufgrund der optimalen Sport
anlagen in der Gemeinde Zangberg vor
allen Dingen die Nähe zum geplanten
Schulgebäude die Schulleitung dazu be
wogen hat. mehr fUr die Errichtung in
der Gemeinde Zangberg zu sprechen.

o Die Gemeinderatsmitglieder Huber und
Auer werden neben 2. BUrgermeister Zandl
die Jahresrechnung 1985 prOfen.

In einem ROckblick ließ BOrgermeister
M~rkl das abgelaufene Jahr nochmals Re
vue passieren. Nach seinen Ausfohrungen
fanden im Jahr 1986 insgesamt 12 Ge
mei nderatssitzungen statt. in denen 67
Tagesordnungspunkte behandelt werden
lOO~ten.

Dreimal waooerte der Gemeinderat in den
Nebenraum der Hehrzweckhalle aus.

Im einzelnen sprach Burgermeister Märkl
folgende Themenkreise • die im Gemein
derat im Jahr 86 behandelt worden sind
an:

- Flächennutzungsplan. Einleitung des
Aufstellungsverfahrens

- Erlaß einer neuen Beitrags- und Ge
bUhrensatzung zur Wasserabgabe
satzung

- Erlaß einer Ehrenordnung
- Erteilung von zahlreichen Zuschussen

allein viermal an den Bereich "Kir
che"

- Beginn der Dorferneuerung mit der
Abhaltung der Aufklärungsversarnm
lung

Anbringung der Straßenfeinplanie
in den Gebieten "ZeIger Berg" und
"Unteres Feld"
verschiedene Stra~nausbesserungen

im gesamten Gemeindegebiet
- Satzungsbeschluß Ober den Bebauungs

plan "ZeIger Berg IIl"
- Behandlung des Straßenbestandsver

zeichnisses. vor allen Dingen mit
den verschiedenen WidersprUchen

- Stellungnahme der Gemeinde zum er
gänzenden Raumordnungsverfahren mit
den verschiedenen Wahl trassen zur
A 94

- Antragsteilung auf Errichtung weite
rer Schulsportanlagen, sowie Errich
tung eines Schulgebäudes mit Kanz
leiräumen



Zum Abschluß des Jahres 1986 konnte
damit der Schuldenstand auf rund
178.000 DM abgebaut werden.

Zum Schuldenstand der Gemeinde ftlhrte
Btlrgermeister M~rkl aus, daß im Jahr
1986 zweimal eine Sondertilgung von
insgesamt 100.000 DM geleistet werden
konnte.

Abhaltung einer
Verkehrsschau und

umfangreichen
vieles mehr.

For die Gemeinderatsmitglieder erwider
te der 2. BOrgermeister, Zandl, den
Dank. Besonders stellte er das Enga
gement und das unermüdliche Wirken des
BOrgermeisters heraus. Dem 1. BOrger
meister. so 2. BOrgermeister Zandl,
gebOhre Dank der ganzen Gemeinde.

Mit einern kleinen Geschenk und den be
sten Weihnachts- und Neujahrswtlnschen
beendete BOrgermeister Märkl die Sit
zung.

BOrgerrneister Märkl schloß seine Aus
fOhrungen mit einem Dank an alle Ge
meinderatsmitglieder, allen voran an
den 2. BOrgerrneister Zandl, fOr die
ausgezeichnete Zusammenarbeit. Der Dank
richtete sich auch an das Personal der
Verwaltungsgemeinschaft for die loyale
Zusammenarbeit.

JAGDESSEN DER JAGDPACHTER

Die Jagdpächter des Gemeinschaftsjagd
reviers Zangberg laden alle Jagdgenos
sen mit Ehefrauen herzlich ein zum tra
ditionellen Jagdessen am 24. Januar
1987, um 20.00 Uhr im Gasthof Sedlmayr,
Zangberg.

Wie Sie als sttlndiger Leser unseres Mit
teilungsblattes sicherlich bemerkt haben,
hat sich der Umfang des Informationsblat
tes im Vergleich zu den ersten Ausgaben
gewaltig gesteigert.

Dies hat natOrlich auch dazu gefOhrt, daß
die Kosten für die Herausgabe des Mittei
lungsblattes regelmtllHg höher ausfallen,
als ursprünglich veranschlagt.

Um die Kosten wieder etwas zu vermindern,
bitten wir alle, die uns regelmäßig mit
Berichten "fOttern", darauf zu achten,
daß ihre Vorgaben in etwa eine halbe Seite
nicht Oberschreiten.
Wir bitten dafür um Verständnis, bitten
aber gleichzeitig, uns auch weiterhin
fleißig mit Berichten und Fotos zu belie
fern. Nur so bleibt unser Mitteilungsblatt
aktuell.



Was ist los im Januar?

17.01. Hausball 1m Gasthaus Lauerer,
Aspertsham. Beginn: 20.00 Uhr

Lohkirchen
23.01. Traditioneller Feuerwehrball.

Beginn: 19.30 Uhr im Gasthaus
StUrzer •
Alle sind herzI1chst eingela
den!! !

Schönberg

16.01. Jahresversammlung
visten. Beginn:
Gasthaus Esterl

der
20.00

Reser
Uhr 1m

Oberbergkirchen
13.01. "Die Klöster des Landkreises

Muhldorf". Ref. Rudolf Anger
meier. Beginn: 19.30 Uhr beim
Heisterwirt.

13.01. Jahreshauptversammlung der Jun
gen Union Oberbergkirchen . Be
ginn: 19.00 Uhr im Gasthaus
Ottenloher in Irl, anschließend
Watt-Turnier.

Zangberg

24.01. Einladung der Jagdp~chter an
alle Jagdgenossen mit Ehefrauen
zum traditionellen Jagdessen,
Beginn: 20.00 Uhr im Gasthof
Sedlmayr

24.01. Feuerwehr-Haushall,
Beginn: 20.00 Uhr im Gasthaus
Esterl

26.01. VollkorngebSckkurs der land
frauen 1m Pfarrheim,
Beginn: 19.00 Uhr

30.01. Jahreshauptversammlung des SV
86 Schönberg,
Beginn: 20.00 Uhr im Gasthaus
Esterl

Mitteiluna: der Skiabteiluna::

Am Sonntag, den 18.01. mit dem Bus zum
Skifahren nach Werfenweng

Die Skigymnastik findet jeden Dienstag
wieder ab 13. Januar um 19.30 Uhr 1m
Pfarrhe1m statt!

**********

Am Freitag, den 30. Januar ist Anmeldeschluß
1m Gasthof Sedlmayr, Zangberg, zur 11. VGem
Skimeisterschaft.
Um 20.00 Uhr beginnt die Startnummernauslosung

Sonntag, 01. Februar,II. VGem-Skimeisterschaft


